
AUFRUF  
zum internationalen Aktionstag:   

12. Mai 2012 um 15 Uhr am Platzl an der Staatsbrücke    

"In die Zukunft investieren   

statt Sozialstaat demontieren"  

HINTERGRÜNDE:
Noch immer keine Finanztransaktionssteuer aber ein gegen alle 
Rechtsstaatlichkeit aufgezwungener Fiskalpakt mit „Schuldenbremse“

In den vier Jahren seit Ausbruch der „Finanzkrise“ ist es noch immer nicht 
gelungen, die Finanzmarktprofiteure, die das ganze Dilemma auf den von den 
Regierungen deregulierten Märkten angerichtet haben, an den relevanten Kosten zu 
beteiligen, geschweige sie zur Verantwortung zu ziehen. Die unverantwortlichen 
Spekulationen mit Rohstoffen, Nahrungsmitteln und Krisen erzeugenden 
Finanzmarktprodukten laufen ungehindert weiter.

EMPÖRT EUCH:
ÜBER DIE UNGERECHTE EINKOMMENS- UND VERMÖGENSVERTEILUNG

ÜBER DEN UNDEMOKRATISCHEN FISKALPAKT,
DER JEDEN HANDLUNGSSPIELRAUM EINSCHRÄNKT

ÜBER DIE VERHINDERTE EINFÜHRUNG EINER FINANZTRANSAKTIONSSTEUER

ÜBER DIE SATTEN GEWINNE DER LEBENSMITTELSPEKULANTEN
(JEAN ZIEGLER. "Alle fünf Sekunden verhungert ein Kind")

ÜBER DIE MACHT DER BANKEN UND KONZERNE, DIE MIT STEUERGELD 
GEFÜTTERT WERDEN

USW.

BETEILIGT EUCH BEI DER 
UMSETZUNG UNSERER GESTALTUNGSIDEEN:
Info-Tisch, Petition, Abgeordnetenbrief, Unterschriftslisten, 
Transparente, Pflückzettel, 
Straßentheater, Sprechchor, Textrezitation, 
Geldjongleur, Protestsongs, Trommelgruppe etc.

www.wege-aus-der-krise.at
www.attac.at
http://community.attac.at/salzburg

http://www.attac.at/

